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Thema: 

aquavilla GmbH: Gesellschafterbeteiligung der 
Gemeinde Schönwald 

- öffentlich - 

 

 
 
Vorschlag zur Beschlussfassung im Gemeinderat am 14.12.2010 
 
 

Die Gesellschafterbeteiligung der Gemeinde Schönwald an der aquavilla GmbH, bei Änderung der 
Stammeinlagen durch Anteilsabtretung von GmbH-Geschäftsanteilen,  wird zur Kenntnis 
genommen. 
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Sachverhalt mit Erläuterungen und Begründungen 
 
Bei Gründung der aquavilla GmbH durch die Kommunen Furtwangen, Königsfeld, Triberg, 
Vöhrenbach und die EGT Energie Triberg GmbH im Jahr 2002 war bereits beabsichtigt, die 
aquavilla GmbH durch angrenzende Kommunen zu erweitern und deren Technische 
Betriebsführung in der Wasserversorgung zu übernehmen. Durch das Ausscheiden des 
Wassermeisters, hat die Gemeinde Schönwald die Technische Betriebsführung öffentlich 
ausgeschrieben.  Nach Auswertung der Angebote hat die aquavilla GmbH im Ganzen das 
günstigste Angebot unterbreitet und zusätzlich die Option als Mitgesellschafter angeboten. 
 
Der Gemeinderat von Schönwald hat daraufhin beschlossen, zum Einen den Zuschlag zur 
Betriebsführung an die aquavilla GmbH für den Zeitraum von 5 Jahren (Beginn: 01. Januar 2011) zu 
erteilen und des Weiteren mit sofortiger Wirkung als Mitgesellschafter mit einem Anteil von 5 % der 
aquavilla GmbH beizutreten. 
 
Die Finanzeinlage der Stadt Furtwangen, Eigenbetrieb Wasserwerk, bei der aquavilla GmbH beträgt 
derzeit 11.250 €. Davon wurden 50 %, also 5.625 € einbezahlt. Dieser Betrag ist in der Bilanz des 
Eigenbetriebes entsprechend ausgewiesen. 
 
Insgesamt zahlt die Gemeinde Schönwald an die Gesellschafterkommunen 5.600 € für jeden 
Geschäftsanteil. Demnach erhält der Eigenbetrieb Wasserwerk von der Gemeinde Schönwald 
insgesamt 1.400 €. Dieser Betrag setzt sich wie folgt zusammen: 
 
 Nominalbetrag des Geschäftsanteiles 625 € davon 50 % also      312,50 € 
 Aufgeld         1.087,50 €. 
 
Aufgeld 
Meist in Prozent ausgedrückter Wert, um den z.B. der Ausgabekurs eines Wertpapiers über einem 
bestimmten Normpreis, in der Regel dem Nennwert liegt. Unter dem Aufgeld versteht man aber 
auch den in Euro oder Prozent gemessenen Betrag, den der Käufer für ein entsprechendes Recht 
(Optionspreis, Option, Bezugsrecht) über den rechnerischen Wert hinaus zu bezahlen bereit ist. 
 
Durch den  Beitritt der Gemeinde Schönwald reduziert sich die Finanzeinlage um Brutto 625 €. 
Hiervon werden lediglich 50 % einbezahlt, so  dass sich die Finanzeinlage um 312,50 € auf 
nunmehr 5.312.50 € reduziert. 
 
Dem Grundsatzbeschluss, dass die Gründergesellschafter mehr als 50 % Gesellschafteranteile 
behalten, wird Rechnung getragen. 
 
 Bisher Neu 
Gesellschafter    
Stadt Furtwangen 11.250 € 22,5 % 10.625 € 21,25 % 
Gemeinde Königsfeld 11.250 € 22,5 % 10.625 € 21,25 % 
Stadt Triberg 11.250 € 22,5 % 10.625 € 21,25 % 
Stadt Vöhrenbach 11.250 € 22,5 % 10.625 € 21,25 % 
EGT Energie GmbH 5.000 € 10,0 %   5.000 €  10,00 % 
Gemeinde Schönwald 0 €    2.500 €   5,00 % 
Gesamt 50.000 € 100,00 % 50.000 € 100,00 % 
 
 
 
 
Stand der Vorberatungen 
 
Die gutachterliche Stellungnahme der Consulaqua wurde mit der Einladung zur Infoveranstaltung 
am 26. Juni 2002 an den Gemeinderat verteilt. 
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Der Gemeinderat der Stadt Furtwangen im Schwarzwald hat sich in der Sitzung am 12. Juli 2002 
grundsätzlich bereit erklärt, gemeinsam mit der Gemeinde Königsfeld, den Städten Triberg und 
Vöhrenbach eine Dienstleistungsgesellschaft zum Betrieb zur öffentlichen Wasserversorgung zu 
gründen (GR-Drucksache  Nr. 365-2002 und GR-Drucksache Nr. 416-2002 vom 12.09.2002). 
 
 
 
Kosten und Finanzierung 
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